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Volkstrauertag 2017
19. November 2017
Feierstunde, um 14.00 Uhr
Friedhof Frankenberg/Sa.
Trauerhalle

Eine Veranstaltung der Stadt Frankenberg/Sa. gemeinsam mit Bundeswehr, 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Frankenberg/Sa. und
Reservistenkameradschaft sowie Schülern des Martin-Luther-Gymnasiums

Volkstrauertag 2017

Im Anschluss an die Feierstunde 
erfolgt die Kranzniederlegung an 
den Kriegsgräbern. 

 „Gemeinsam 
Gedenken –
 Zeichen setzen“
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Veranstaltungen

Bereitschaftsdienste

 Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

 11.11.2017 11.11 Uhr Sessionseröffnung/Schlüsselübergabe  Rathaus, Markt 15 Frankenberger Carnelvalsverein
 11. bis Sa. 9 – 17 Uhr 127. Rassegeflügelausstellung, Vereinshaus der Rassegeflügel- Rassegeflügelzüchterverein 
 12.11.2017 So. 9 – 15.30 Uhr 21. Kreisjunggeflügelausstellung züchter, Neudörfchener Weg 8 Frankenberg/Sa. u. Umgebung e.V.
 14.11.2017 13.00 Uhr Handarbeits-Club Treff Kulturbahnsteig Volkssolidarität
 14.11.2017 13.30 Uhr Spielenachmittag Treff Kulturbahnsteig Volkssolidarität
 15.11.2017 09.00 – 16.00 Uhr Kegelrunde Tagespfl. „Zusammen Leben“ Tagespfl. „Zusammen Leben“
 15.11.2017 14.00 Uhr Tanz-Veranstaltung Treff Kulturbahnsteig Volkssolidarität
 15.11.2017 14.00 Uhr Der Imker, Herr Arbeiter, ist wieder da Reinhardt's Landhaus Seniorentreff Sachsenb./Irbersd.
 18.11.2017 08.00 – 12.00 Uhr Blutspende-Termin Haus der Vereine DRK-Ortsverein Frankenberg/Sa.
 18.11.2017 19.30 Uhr Martin Schmitt: Joe Cocker Stadtpark Veranstaltungs- u. Kultur GmbH 
     Frankenberg/Sa.
 18.11.2017 ab 22.00 Uhr Große Indierock-Party Freizeitzentrum Frankenberg Freizeitzentrum Frankenberg e.V.
 19.11.2017 10.00 Uhr Kinderflimmerkiste: „Der Mondbär“ Stadtpark Veranstaltungs- u. Kultur GmbH 
     Frankenberg/Sa.
 20.11.2017 14.00 – 19.00 Uhr Blutspende-Termin Haus der Vereine DRK-Ortsverein Frankenberg/Sa.
 20.11.2017 13.30 Uhr Gedächtnistraining Treff Kulturbahnsteig Volkssolidarität
 21.11.2017 14.00 Uhr Bingo-Nachmittag Treff Kulturbahnsteig Volkssolidarität
 23.11.2017 19.30 Uhr Gala-Konzert Peter Orloff & die Stadtpark Veranstaltungs- u. Kultur GmbH 
   Schwarzmeer-Kosaken  Frankenberg/Sa.
 25.11.2017 17.00 – 00.00 Uhr „Vorfglühen“ – Winterfest der Siedler Wendeplatz, Friedhofsiedlung Siedlerverein „Siedler am 
    Frankenberg/Sa. Friedhof“ Frankenberg e.V.
 28.11.2017 13.00 Uhr Handarbeits-Club Treff Kulturbahnsteig Volkssolidarität
 28.11.2017 13.30 Uhr Spiele-Nachmittag Treff Kulturbahnsteig Volkssolidarität
 29.11.2017 09.00 – 16.00 Uhr Liederrätsel – Musik hören u. schunkeln Tagespfl. „Zusammen Leben“ Tagespfl. „Zusammen Leben“
 29.11.2017 19.30 Uhr Frankenberger Kränz'l: Stadtpark Veranstaltungs- u. Kultur GmbH 
    „Zwini & Lysann“  Frankenberg/Sa.
 01.12.2017 15.00 Uhr Seniorenweihnachtsfeier Dittersbach Bürgerhaus Dittersbach Ortschaftsrat Dittersbach
 02.12.2017  45 Jahre Chorgemeinschaft „Lützeltal“ Liebhaberkino Welt-Theater Chorgemeinschaft „Lützeltal“ e.V.
 02. bis   12. Gunnersdorfer Wichtelmarkt Parkplatz am „Hopfenstübchen“ Hopfenstübchen 
 03.12.2017

Apotheken-Notdienste
Mo. – Fr. 18 – 8 Uhr, Sa. 12 – 8 Uhr, So. 8 – 8 Uhr

10.11. Apotheke am Bahnhof, Hainichen 037207/68810
11.11.  Stadt- u. Löwen-Apotheke, Mittweida 03727/2374
12.11. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206/3306
13.11. Hirsch-Apotheke, Mittweida 03727/94510
14.11.  Stadt- u. Löwen-Apotheke, Mittweida 03727/2374
15.11.  Leo-Apotheke, Frankenberg 037206/887183
16.11. Rosen-Apotheke, Hainichen 037207/50500
17.11. Ratsapotheke, Mittweida 03727/612035
18.11. Merkur-Apotheke, Mittweida 03727/92958
19.11. Luther-Apotheke, Hainichen 037207/652444
20.11. Rosenapotheke, Mittweida 03727/9699600 
21.11. Sonnen-Apotheke, Frankenberg 037206/47051 
22.11. Rosenapotheke, Mittweida 03727/9699600 

23.11. Apotheke am Bahnhof, Hainichen 037207/68810
24.11.  Stadt- u. Löwen-Apotheke, Mittweida 03727/2374
25.11. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206/3306
26.11. Hirsch-Apotheke, Mittweida 03727/94510

Wochenenddienste Zahnärzte
Sa. 8 – 11 Uhr, Sonn- und Feiertag 9 – 11 Uhr

11.11. – 12.11. Dr. Heusinger 037206/2141
18.11. – 19.11. ZAP Steiner 037206/2342
22.11  Dr. Heusinger 037206/2141
25.11. – 26.11.  ZÄ Kumpf 037206/2314

Bereitschaftsdienste
Zentrale Vermittlung Bereitschaftsärzte sowie  
augenärztlicher Notdienst, kostenlos, bundesweit  116 117

Notrufnummern
Polizei   110

Feuerwehr, DRK Rettungsdienst, Ärztl. Notdienst 112

Rufnummern 
Polizeistandort Frankenberg  037206/48680

Rettungsleitstelle beim Landratsamt  
Mittelsachsen und DRK Krankentransport  03731/19222

Tierärztl. Bereitschaftsdienst
jeweils von 18 bis 6 Uhr

Die Daten des Tierärztlichen Bereitschaftsdienstes finden 
Sie in den örtlichen Tageszeitungen. 

Impressum
Das Amtsblatt erscheint 2-mal monatlich kostenlos für alle Haushalte.  
Amtsblatt auch online unter: www.frankenberg-sachsen.de

Herausgeber: die Stadt Frankenberg/Sa., Internet: www.frankenberg-sachsen.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: der Bürgermeister der Stadt Frankenberg/Sa., Markt 15, 09669 Frankenberg/Sa.
für amtliche Mitteilungen aus den Ortschaften: die jeweiligen Ortsvorsteher
für den Inhalt unter den Rubriken Informationen, WHGDL und Vereine: die aufgeführten Verfasser
Verantwortlich für Anzeigen und Druck: Design & Druck C. G. Roßberg, Gewerbering 11, 09669 Frankenberg/Sa., 
Tel.: 03 72 06 / 33 11 oder 33 10, Fax: 20 93, anzeigen@rossberg.de, Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 8.00 – 17.00 Uhr
Verantwortlich für die Verteilung: VBS Logistik GmbH, Tel. 03 71 - 33 200 151

Redaktionsschluss  
nächste Ausgabe:
Dienstag, 14. November 2017, 12.00 Uhr
Nach diesem Termin eingereichte Artikel können  
nicht mehr berücksichtigt werden.  
Beiträge senden Sie bitte an:
presse@frankenberg-sachsen.de

Erscheinungstag nächste Ausgabe:
Freitag, 24. November 2017
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Mitteilungen des Bürgermeisters

Beschlüsse Technischer Ausschuss

Amtliche Mitteilungen

im Oktober trafen sich junge Musikerinnen und Musiker aus ganz 
Deutschland zu den Wettbewerben für Jugendblasorchester, Blä-
serklassen und Bigbands in Balingen. Auch die Bläserklasse 6 des 
Martin-Luther-Gymnasiums Frankenberg hat gemeinsam mit dem 
Sinfonischen Blasorchester Frankenberg, von dem Städtischen 
Musikverein, an dem Orchesterwettbewerb mit insgesamt 54 Musi-
kern teilgenommen. Und das mit großem Erfolg. Die Bläserklasse 6 
erspielte 94 von 100 Punkten und ging in dieser Kategorie als Sieger 
hervor. Für die Tuba-Spieler Emma Meusel und Nico Greysinger gab 
es für deren hervorragende Leistung Sonderpreise. Das Sinfonische 
Blasorchester erreichte 92 von 100 Punkten und gewann unter den 
6  teilnehmenden Orchestern Platz eins. Sonderpreise gab es für die 

Tuba-Spielerin Annika Ettrich aus der Klasse 11 sowie für den jüngs-
ten Musiker, Schlagzeuger Kilian Hofmann aus der Klasse 5 des Mar-
tin-Luther-Gymnasiums. Das Ensemble erhielt ein Preisgeld in Höhe 
von 1700 Euro für Noten und Instrumente. Das ist eine herausragen-
de Leistung und ich gratuliere den Musikern zu diesem großartigen 
Erfolg.

Am 27. Oktober 2017 gingen auch die Luthertage am Mar-
tin-Luther-Gymnasium erfolgreich zu Ende. Aus Anlass des Refor-
mationsjubiläums wurde an diesem Tag vor dem Gymnasium eine 
knapp 4 Meter hohe Lutherlinde gepflanzt. Diese Aktion ist eine ge-
meinsame Initiative des MDR Landesfunkhauses Sachsen und des 
Verbandes Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau Sachsen. Die 
Stadt Frankenberg/Sa. hatte sich um eine Baumpatenschaft  
beworben. Gemeinsam mit Ingo Pezold, Schulleiter des Mar-
tin-Luther-Gymnasiums und Marcus Neumann alias Martin Luther 
sowie Jennifer Buske alias Katharina von Bora pflanzte ich die Som-
merlinde. 

Ich freue mich, dass vor dem Martin-Luther-Gymnasium eine 
Lutherlinde wächst und die Schülerinnen und Schüler dies miterle-
ben konnten. Möge sie gut wachsen, starke Wurzeln und eine große 
Krone bekommen.

Ihr Bürgermeister
Thomas Firmenich

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

Veröffentlichung der Beschlüsse des Technischen Ausschusses am 17.10.2017
Öffentlicher Teil
TOP 3
Beschluss zum Förderantrag für die 
Fassadensanierung des Gebäudes 
Chemnitzer Straße 35 in Frankenberg
Vorlage: 3.1-712/2017
Der Technische Ausschuss beschließt, die 
Fassadensanierung am Gebäude Chem- 
nitzer Straße 35 in Frankenberg mit  
2.741,68 €, aus dem Förderprogramm der 
Stadt Frankenberg/Sa. für Grundstücksei-
gentümer „Fassadensanierung an den Kor-
ridoren der Landesgartenschau 2019“, zu 
fördern. 
Die Förderung erfolgt auf der Basis einer 
zwischen der Stadt und dem Eigentümer 
Herrn Jürgen Steinert abzuschließender 
Vereinbarung, die die Konditionen der För-
derung im Einzelnen regelt.

TOP 4
Beschluss zum Förderantrag für die 

Fassadensanierung des Gebäudes 
Rathausgasse 10 in Frankenberg
Vorlage: 3.1-711/2017
Der Technische Ausschuss beschließt, die 
Fassadensanierung am Gebäude Rathaus-
gasse 10 mit 1.936,17 €, aus dem Förder-
programm der Stadt Frankenberg/Sa. für 
Grundstückseigentümer „Fassadensanie-
rung an den Korridoren der Landesgarten-
schau 2019“, zu fördern. 
Die Förderung erfolgt auf der Basis einer 
zwischen der Stadt und der Eigentümerin 
Frau Brigitte Krause abzuschließender Ver-
einbarung, die die Konditionen der Förde-
rung im Einzelnen regelt.

TOP 5
Beschluss zum Vertragsabschluss zur 
Förderung einer Ordnungsmaßnahme 
in der Freiberger Straße 39 in Franken-
berg
Vorlage: 3.1-710/2017

Der Technische Ausschuss beschließt, die 
Durchführung einer Ordnungsmaßnahme, 
hier die Sanierung einer Stützmauer am 
Gebäude Freiberger Straße 39 in Franken-
berg/Sa., einen Förderzuschuss in Höhe 
12.200,00 €, einschließlich eines Eigenan-
teils der Stadt von maximal 4.066,68 €, aus 
dem Programm Stadtumbau/Aufwertung 
TG „Erweiterte Innenstadt“ zu fördern.

Die Förderung erfolgt auf der Basis eines 
zwischen der Stadt und dem Eigentümer 
Herrn Andreas Werner abzuschließenden 
Vertrages, der die Konditionen der Förde-
rung im Einzelnen regelt.

TOP 6

Beschluss zum Vertragsabschluss zur 
Förderung von Sicherungs- und 
Instandsetzungsmaßnahmen an dem 
Gebäude Freiberger Straße 1

Vorlage: 3.1-708/2017
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en Informationen

Der Technische Ausschuss beschließt, die 
Durchführung von Sicherungs- und In-
standsetzungsmaßnahmen an der Giebel- 
bzw. Brandwand des Gebäudes Freiberger 
Straße 1 mit einem Förderzuschuss in 
Höhe von max. 80.000,00 €, einschließlich 
eines Eigenanteils der Stadt von maximal 
16.000 €, aus dem Programm Städtebauli-
cher Denkmalschutz „Historische Alt-
stadt“, zu fördern. 
Der Beschluss steht unter dem Vorbehalt 
der Genehmigung und Bewirtschaftbarkeit 
des Haushaltplans 2018 sowie unter dem 
Vorbehalt des Eigentumsübergangs des 
Gebäudes Freiberger Straße 1 an die  
Wohnungsgesellschaft mbH Frankenberg/
Sachsen.
Die Förderung erfolgt auf Basis eines  
zwischen der Stadt Frankenberg und der 
zukünftigen Eigentümerin, Wohnungsge-

sellschaft mbH Frankenberg/Sachsen, ab-
zuschließenden Vertrages, der die Konditi-
onen der Förderung im Einzelnen regelt.

TOP 7
Beschluss zur Vergabe von Bauleistun-
gen für den Abbruch des Gebäudekom-
plexes Schloßstraße 34/35 in  
Frankenberg
Vorlage: 3.1-714/2017
Der Technische Ausschuss beschließt, die 
Bauleistungen für den Abbruch des Gebäu-
dekomplexes Schloßstraße 34/35 in Fran-
kenberg, an die Firma Lengenfelder Recy-
cling und Abbruch GmbH aus Lengenfeld,  
i .H. v. 97.903,56 €, zu vergeben.

TOP 8
Beschluss zur Vergabe von Planungsleis-

tungen für den Ausbau des Auenwegs
Vorlage: 3.1-706/2017
Der Technische Ausschuss beschließt die 
Planungsleistungen der Leistungsphasen 
1 – 9 nach HOAI für den Straßenausbau des 
Auenweges an das Ingenieurbüro B.O.R.I.S. 
Breitenstein & Müller Baubetreuung GmbH 
aus Rossau in Höhe von 38.113,33 EUR 
brutto zu vergeben.

TOP 9
Beschluss zur städtebaulichen Entwick-
lung des Quartiers August-Bebel-Straße 
16, Scheffelstraße 1 und 2
Vorlage: 3.1-716/2017
Der Technische Ausschuss beschließt, die 
Gebäude August-Bebel-Straße 16, Schef-
felstraße 1 und 2 zum Zweck der Quar- 
tierentwicklung zu erwerben.  

Bauamt

Bis Ende November 2017 sollen die Bau-
maßnahmen im Friedenspark abgeschlos-
sen sein.
Der Gehweg an der Humboldtstraße konn-
te am 27.10.2017 wieder freigegeben wer-
den. Ab dem 1. November wird die Pflas-
terfläche um den Pavillon hergestellt 
sowie die Beleuchtung installiert und das 
Dach eingedeckt. Die Zufahrtswege zum 
Pavillon, die aufgrund der Baumfällung 
noch nicht ausgeführt werden konnten, 
sowie die Grünfläche zum Martin- 
Luther-Gymnasium sollen ab Mitte Novem-
ber hergestellt werden.
Während der Umgestaltung des Frie-
densparks sind im August bei einem Sturm 
größere Äste in das Baufeld gefallen. Dar-
aufhin wurden die bereits untersuchten 

Bäume noch einmal mit einem Hubsteiger 
von oben genauer kontrolliert. 
Die Bäume wurden dazu teilweise auch an-
gebohrt, um Rückschlüsse auf deren Zu-
stand zu erhalten. Bei der Überprüfung 
wurde festgestellt, dass noch weitere 6 
Bäume entfernt werden müssen.
Folgende Bäume sind in Abstimmung mit 
der Denkmalschutzbehörde zu entfernen:
– 1 Vogelbeere an der Humboldtstraße 

mit Pilzbefall (Höhe = 5 m)
– 1 Esche an der Humboldtstraße mit 

Pilzbefall (H = 15 m)
– 1 Winterlinde beim Gymnasium: 

Hohlraum festgestellt, Bruchgefahr  
(H = 25 m) 

– 1 Winterlinde an der August-Bebel-Str.: 
Fäulnis/Pilzbefall im oberen Bereich  

(H = 15 m)
– 1 Esche beim Gymnasium mit Pilzbefall 

und Hohlraum (H = 20 m)
– 1 Roteiche in Parkmitte: Weißfäule 

festgestellt, akute Bruchgefahr  
(H = 30 m)

Für das Entfernen der Bäume sind an glei-
cher Stelle im Park Ersatzpflanzungen er-
forderlich. 
Die Vorbereitung der Pflanzgruben wird, 
mit Vorliegen der Genehmigung durch die 
Denkmalschutzbehörde, im November 
ausgeführt. In Abhängigkeit von der Witte-
rung erfolgen die Ersatzpflanzungen im 
nächsten Jahr.

Pressetelle 
Stadt Frankenberg/Sa.

Am 21. August 1622 wurde Johannes 
Höppner jun. als Kind des gleichnamigen 
hiesigen Archidiakonus (2. Pfarrer der 
Stadtkirche) und Chronisten geboren. Die 
Entwicklung des Höppnerschen Handels-
hauses kann durch Aufzeichnungen eines 
Verwandten der Höppners (F. C. Hilscher, 
Pastor in Frankenberg zwischen 1741 bis 
1778) gut nachvollzogen werden. Danach 
waren die Vorfahren Höppners bereits im 
Jahre 1419 durch die nationalen und religi-
ösen Wirren der Hussitenkriege aus ihrer 
Heimat Böhmen nach Frankenberg ge-
kommen. Besonders vom Großvater (Geor-

ge Tessel), der ein bedeutender Franken-
berger Lein- und Zeughändler war, scheint 
Johannes Höppner jun. seine kaufmänni-
schen Fähigkeiten ererbt zu haben. Nach 
dem Tod des Vaters (1632 oder 1633) ging 
er bei dem Leipziger Kaufmann Sebastian 
Schweikert, der die Frankenberger Lein-
weber und Grobgrünmacher mit Wolle ver-
sorgte, neun Jahre lang in die Lehre. Nach 
Beendigung seiner Lehrzeit hat er im groß-
väterlichen Geschäft in Frankenberg gear-
beitet. Mit dem Tod des Großvaters über-
nahm Höppner ein Geschäft in der 
Schloßstraße. Es wird berichtet, dass er 

„glücklich und von Gott reichlich gesegnet 
zum Vortheil und großen Nutzen der Stadt 
die Handlung geführet, und dabey nach 
und nach als einer der ansehnlichsten 
Kauff-Leute gewachsen, daß er den Seinen 
ein großes Vermögen hinterlassen konnte 
...“. Er hat die in Frankenberg erzeugten 
Stoffe auf der Leipziger Messe und darüber 
hinaus, vorteilhaft verkauft und die Fran-
kenberger Lein- und Zeugweber sowie die 
Tuchmacher mit Wolle, Garn und Färbe-
mittel versorgt. Zusätzlich handelte er mit 
Getreide und anderen Rohstoffen. Das Ge-
schäft Höppners scheint schnell erblüht zu 

Information zur Baumaßnahme Friedenspark

Information aus der Stadtgeschichte: Vor 395 Jahren – In Frankenberg wurde Johannes Höppner 
als Begründer eines der erfolgreichsten Handelshäuser der Stadt geboren
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Die Stadt Frankenberg/Sa. ist auf das be-
vorstehende Winterhalbjahr gut vorberei-
tet. Das Streusalz-Silo auf dem Gelände 
des städtischen Bauhofes in Frankenberg 
ist gut gefüllt. Nach Angaben von Roland 
Werner, Leiter des städtischen Bauhofes, 
sind gegenwärtig rund 100 Tonnen Salz 

eingelagert. Bei Bedarf, kann jederzeit 
Streusalz nachbestellt werden. Zum Ver-
gleich: Im Vorjahr wurden rund 300 Tonnen 
Salz verbraucht. 

Für einen Winterdiensteinsatz stehen fünf 
Streufahrzeuge mit Schneepflug und 

Streuomat, eine Schneefräse, ein Klein-
traktor mit Räum- und Streutechnik für die 
Fußwege sowie ein Transporter für die 
Handstreuung bereit.
Damit alle Straßen bei Schneefall so 
schnell wie möglich geräumt sind, starten 
die Mitarbeiter des städtischen Bauhofes 
morgens um 3 Uhr. Je nach Witterung wird 
in zwei Schichten gearbeitet, bis spätes-
tens 21 Uhr. Insgesamt müssen 120 Kilo-
meter Straßen sowie Geh- und Radwege 
geräumt und gesalzen werden.
Die Arbeit für den Winterdienst beginnt zu-
dem nicht erst beim ersten Frost oder 
Schneefall. Bereits im Herbst bereiten sich 
Roland Werner und seine Kollegen auf den 
Winter vor. In den vergangenen Wochen 
wurden im gesamten Gemeindegebiet 
Winterdienstpfähle geschlagen, Streugut-
behälter aufgestellt sowie die Wintertech-
nik instandgesetzt.

Pressestelle Stadt Frankenberg/Sa.

Die Stadt ist für den Winter gerüstet 

Am 20. November 2017 wird auf dem Marktplatz der Weihnachtsbaum errichtet. 
Aus diesem Grund ist der Marktplatz an diesem Tag ab 06.00 Uhr komplett gesperrt. 
Wir bitten um Verständnis.

Pressestelle Stadt Frankenberg/Sa.

Sperrung Marktplatz

sein. Schon 1660 verehrte er der Franken-
berger Kirche „einen ganzen Kirchen-
schmuck und zwar alles gedoppelt“. Die 
kostbaren Textilien bestanden aus sechs 
umfangreichen Positionen. Um sein Ge-
schäft zu vergrößern, verkaufte Johannes 
Höppner ab 1668 Teile seines landwirt-
schaftlichen Besitzes und erwarb aus dem 
Erlös gewerbliche Flächen in der Stadt. Mit 
dem Kauf eines Grundstücks (Schloßstra-
ße 30) versuchte Höppner unter Umge-
hung des Innungsrechtes der Leineweber, 
in die Herstellung von Textilien einzugrei-
fen. Dagegen wehrten sich die Innungs-
meister und Höppner wurde besonders 
das Schwarzfärben untersagt. Durch auf-
wendige Recherchen konnte Höppner 
nachweisen, dass die beiden Frankenber-
ger Innungsschwarzfärber die vielen zu 
färbenden Waren nicht bewältigen konn-
ten. Am 10. Juni 1675 erhielt Höppner vom 
Kurfürst Johann Georg II. (1613 – 1680) die 
Erlaubnis, eine dritte Schwarzfärbeein-
richtung erbauen zu dürfen, „die mit ei-
nem tüchtigen zunftmäßigen Schwarzfär-
bermeister mit zwei Gesellen und einem 
Jungen zu bestellen“ sei. Sie durfte gegen 
einen Erbzins und Handwerksgebühren 
von ihm betrieben werden. Das große Han-

delsgeschick und die Interessenaus-
gleichsbemühungen Höppners trugen zum 
beiderseitigen Vorteil zwischen ihm und 
der Innung der Leineweber bei.

Johann Höppner starb 1680 im Alter von 58 
Jahren und da die Söhne Johann George 
(geb. 10.09.1663) erst 17 und Johann Zacha-
rias (geb. 11.05.1666) erst 14 Jahre alt wa-
ren, führte seine Witwe das Geschäft bis zu 
ihrem Tod im Jahre 1696 weiter. 1687 waren 
Johann George, der eine vorzügliche kauf-
männische Ausbildung u.a. in Leipzig erhal-
ten hatte und wenig später auch Johann 
Zacharias, Geschäftsteilhaber geworden. 
Unter der gemeinsamen Leitung der Brüder 
erreichte das väterliche Geschäft seinen 
Glanz- und Höhepunkt, wobei Johann Geor-
ge für den Einkauf und Johann Zacharias für 
den Absatz zuständig waren. Beide mehr-
ten den Firmenerfolg durch den Ankauf und 
Handel mit modischen textilen Erzeugnis-
sen und erschlossen Absatzgebiete auch in 
anderen Ländern. 

Der katastrophale Frankenberger Stadt-
brand am 02.06.1712, dem 300 Gebäude 
zum Opfer fielen, vernichtete große Teile 
des Höppnerschen Handelshauses. Die 
schon seit etwa 1697 getrennt wirtschaf-

tenden Höppner-Brüder bauten den zer-
störten Besitz wieder auf. Johann Zacha-
rias Höppner starb am 16.07.1717. Sein 
einziger Sohn Johann Gottfried setzte 
zwar das Geschäft seines Vaters fort, muss-
te aber das Erbe wegen „Handlungsschul-
den“ an einen Geraer Kaufmann abtreten. 

Johann George Höppners Einrichtung ent-
wickelte sich dagegen erneut positiv und er 
wurde am 27.08.1721 zum Bürgermeister 
der Stadt Frankenberg gewählt. Er starb am 
08.10.1728. Sein Sohn Johann Friedrich 
Höppner (geb. 11.07.1687), den der Vater 
nach Holland zur Erlernung der „Schönfär-
berkunst und Kattundruckerei“ geschickt 
hatte, übernahm das Geschäft und führte es 
erfolgreich weiter. Als Johann Friedrich am 
17.10.1743 starb, führte seine Frau das er-
folgreiche Handelshaus noch bis zu ihrem 
plötzlichen Tod am 06.05.1747 weiter. Da 
ihre unmündigen Kinder diese Tätigkeit 
nicht weiter ausüben konnten, erlosch eine 
der erfolgreichsten Frankenberger Han-
delsdynastien nach mehr als 100 Jahren 
erfolgreichen Wirkens.
 

Dr. Bernd Ullrich/Stadtchronist
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Wirtschaft – Bildung – Kultur – Sport

Bildung

„#beWhatever“ – Sei etwas und packe Dei-
ne Zukunft an! Unter diesem Motto fand am 
21. Oktober 2017 die erste Messe für Ausbil-
dung, Studium und Beruf in Frankenberg/
Sa. statt. Organisiert wurde diese von dem 
Bildungsverein Frankenberg/Sa. e.V.  
Alle Branchen waren vertreten – Hand-
werksbetriebe stellten ihre Ausbildungs-
möglichkeiten ebenso vor wie die Polizei 
Sachsen, die Rechtsanwaltskammer Sach-
sen, Hauptzollamt Erfurt, Dienstleister 
und Gastronomie. Über 80 verschiedene 
Ausbildungsberufe wurden an den Stän-
den vorgestellt. Hunderte von Jugendli-
chen informierten sich über ihre Be-
rufschancen, aber auch Mütter oder Väter 
nutzten die Chance, sich über die berufli-
chen Möglichkeiten ihres Nachwuchses zu 
informieren. Aus erster Hand erhielten sie 
von anderen jungen Leuten authentische 
Informationen über Ausbildung und Be-
rufsalltag. Mit dabei war zum Beispiel die 
staatliche Porzellan-Manufaktur Meissen 
GmbH mit zwei Auszubildenden und Lehr-
ausbilder Jens Duszkewitz. „Wir zeigen 
hier, wie der Industriekeramiker und der 
Porzellanmaler arbeitet. Unsere Auszubil-
denden bearbeiten hier live die vorbe- 
reiteten Artikel und zeigen wie diese zusam-
mengesetzt und dekoriert werden.“ Infor-
mieren und Ausprobieren, diese Möglich-
keit nutzte unter anderem Jule Weber aus 
Striegistal. Am Stand der Porzellan-Manu-
faktur dekorierte Sie mit Hilfe des Lehraus-
bilders eine Kanne mit kleinen Blumen. 
„Wir waren schon auf einigen Ausbildungs-
messen. Ich finde hier angenehm, dass die 

Unternehmen in den einzelnen Klassenräu-
men aufgeteilt sind. So herrscht kein großer 
Andrang wie in großen Hallen.“ sagte die 
14-Jährige.  
Auch verschiedene regionale Unternehmen 
waren auf der Messe vertreten. So stellte 
die SWAP (Sachsen) GmbH vor ökologisch 
nachhaltigen Sinuswabenplatten die Aus-
bildung zum Packmitteltechnologen vor. 
Gleich nebenan informierte die Sächsische 
Walzengravur GmbH mit verschiedenen 
Druck- und Prägeformen über deren Pro-
dukte und Berufsfelder. Am Stand der Bril-
lenbauer sprach die 12-jährige Leona Keith 
mit den Mitarbeiterinnen und griff anschlie-
ßend zu Schraubendreher und Pinzette, um 
eine Brille zu reparieren. Kontakt mit den 
potenziellen Auszubildenden suchte auch 
die Firma Sanitär- und Heizungstechnik 
GmbH aus Frankenberg. Bei mehreren Füh-
rungen am Tag durch das Heizkraftwerk im 
Bildungszentrum erklärte das Unterneh-
men den Gästen das breite Spektrum des 
Berufes „Anlagenmechaniker/in der Sani-
tär-, Heizungs- und Lüftungstechnik“.
Die Resonanz aus der Schülerschaft war 
überwältigend. Zahlreiche Informations-
gespräche wurden geführt und auch die 
ersten Kennenlern-Termine vereinbart. 
Einen Beruf im Sozialwesen möchte der 
14-jährige Moritz Konstantin Reck aus Sei-
fersbach erlernen. Er war mit seiner Mutter 
vor Ort. „Ich bin hier, um den ein oder ande-
ren Beruf schon komplett auszuschließen. 
Für mich ist nun klar, dass ich nichts Hand-
werkliches erlernen werde. Ich finde die 
Messe gut, auch die Auswahl, die präsen-

tiert wird, ist sehr gut.“, sagte er. Auch die 
beiden 15-jährigen Gymnasiasten Maxim 
und Sebastian aus Frankenberg fanden die 
Messe sehr interessant. „Ich konnte einen 
Einblick gewinnen, wo es eine Ausbildung 
oder auch ein duales Studium gibt. Mich hat 
am meistens der Stand der TU Freiberg inte-
ressiert.“ sagte Maxim. 
Der Vorsitzende des Frankenberger Bil-
dungsvereines Ronny Kämpfe zeigte sich 
zufrieden mit der Messe. „Es wird definitiv 
eine Wiederholung geben! Das Feedback 
der etwa 400 Besucher war durchgängig po-
sitiv, die Veranstaltung wurde für sinnvoll 
und gut organisiert befunden, auch die Auf-
teilung auf die Klassenzimmer kam gut an. 
Allerdings werden wir im kommenden Jahr 
auch einige Dinge ändern.“ lautete das Re-
sümee von Ronny Kämpfe.  

Pressestelle Stadt Frankenberg/Sa.

#beWhatever ist Geschichte 
– Ausblick
Unsere erste Jobmesse #beWhatever 
fand am 21.10. im Bildungszentrum 
Frankenberg statt, bei der wir 35 Un-
ternehmen aus ganz Sachsen und ca. 
400 Besucher verzeichnen konnten – 
alles in allem positiv für eine komplett 
ehrenamtlich auf die Beine gestellte 
Veranstaltung, mit durchweg positiver 
Resonanz der Besucher.
Zur weiteren Auswertung haben wir 
eine Feedbackmöglichkeit für die Be-
sucher unter https://feedback.bewha-
tever.de  eingerichtet, um eben diese 
Informationen zu sammeln.
Auch die Gewinner unserer Verlosung 
sind ermittelt und wurden bereits be-
nachrichtigt.
Am 17.11. beteiligt sich der Hort der As-
trid-Lindgren-Grundschule am bundes-
weiten Vorlesetag (http://www.vorlese-
tag.de). Auch wir werden mit 7 von 
nötigen 13 Vorlesern mitmachen. Die 
Kids können gespannt sein auf aben-
teuerliche und auch lustige Geschich-
ten, und wir freuen uns, bei dieser tollen 
Aktion dabei sein zu dürfen.
Vielen Dank allen, die bei der ING-Diba 
für uns abgestimmt haben.
Da unser Verein ausschließlich ehren-
amtlich arbeitet, freuen wir uns über 
jedes neue Mitglied und jede Spende.

Bildungsverein Frankenberg/Sa. e.V.

Guter Start für Messe 



AmtsblAtt FrAnkenberg/sA. | nr. 21 | 10.11.2017 7

„Apfel rot und rund, wer ihn isst, der bleibt gesund!“ Dieses Sprich-
wort beschreibt kurz und bündig eine wichtige Botschaft für eine 
gesunde Ernährung. Das Schulprogramm der Europäischen Union, 
unterstützt vom Staatministerium für Umwelt und Landwirtschaft, 
möchte mit dem täglichen Obst für unsere Schulkinder genau das 
erreichen. 327 Schulen aus Sachsen nehmen an diesem Programm 
teil, so auch die Astrid-Lindgren-Grundschule.

Jeden Montag erhalten wir mehrere Überraschungskisten vom 
Guidohof aus Limbach-Oberfrohna mit frischem saisonalen Bio-
Obst und Gemüse. Vor Ort stellen wir einen großen bunten Korb 
mit diesen Waren, mal Möhren, Äpfel, Weintrauben oder Birnen ... 
für jedes Klassenzimmer zusammen. Somit kann sich jedes Schul-
kind in der Pause einen Vitaminschub nach eigenem Geschmack 
gönnen.

In den Herbstferien hatte der Hort das Programm thematisch be-
gleitet. Wir setzten uns mit dem Begriff „BIO“ auseinander, stellten 
eigenen Apfelsaft her, verarbeiteten in der Küche verschiedene 
Obst- und Gemüsesorten zu leckeren Gerichten und unternahmen 
Ausflüge zu verschieden Bauernhöfen der näheren Umgebung, wo 
es immer um vitaminreiche Ernährung ging.

Wir freuen uns, als Grundschule an diesem Programm teilnehmen 
zu dürfen und sind bemüht, viel Wissensvermittlung über Obst  
und Gemüse gemeinschaftlich als Schule und Hort an unsere Kin-
der weiterzugeben, um die gesunde Ernährung nachhaltig zu för-
dern.

Ines Klein, Hortleiterin

Kultur

Veranstaltungs- und Kultur GmbH Frankenberg/Sa.

Samstag, 18.11.2017, 19.30 Uhr 
KONZERT
Die Cocker Show – Harry singt Joe

Das Programm von Herr Schmitt präsen-
tiert führt durch weltberühmte Hits wie 
„Unchain my Heart“, „Up where we be-
long“ und „You can leave your hat on“. Die 
perfekt inszenierten Joe Cocker Songs der 
9 Musiker um Frontsänger Harry haben Po-
wer und Feingefühl – großes Kino für Fans 
der britischen Rock- und Blueslegende.
VVK: 20,00 Euro, AK: 23,00 Euro

Sonntag, 19.11.2017, 10.00 Uhr  
KINDERKINO 
Kinderflimmerkiste: Mondbär
Große Aufregung im Wald! Der Mond ist 
vom Himmel verschwunden! Es ist stock-
dunkel und Dachs, Frosch, Ente und Mari-
enkäfer stolpern umher. Wo kann der 
Mond nur sein? Gemeinsam mit den ande-
ren Tieren machen sie sich auf die Suche. 
Plötzlich entdecken sie, dass in Mondbärs 
Haus ein helles Licht strahlt. Ja, gibt es 
denn sowas? Mondbär und Mond sitzen 

einträchtig am Tisch und spielen Dame. 
Die Tiere sind ratlos: Der Mond muss an 
den Himmel zurück und zwar sofort – nur 
wie? 
VVK / AK: Kinder 2,50 €, Erw.: 3,50 €
 
Donnerstag, 23.11.2017, 19.30 Uhr 
KONZERT – PETER ORLOFF und die 
Schwarzmeer-Kosaken 

Das Live-Konzert des berühmten Schwarz-
meer Kosaken-Chores unter der musikali-
schen Gesamtleitung von Peter Orloff ist 
eine musikalische Reise durch das schnee-
bedeckte Land von Moskau bis an den Bai-
kalsee, von Kiew bis St. Petersburg mit  
Romanzen, Geschichten und Balladen von 
überwältigender Ausdruckskraft, tiefer 
Melancholie und überschäumendem Tem-

perament. Heldentaten, Ruhm und Größe 
vergangener Tage erstrahlen neu in hellem 
Glanz und rufen Sehnsüchte und Erinne-
rungen wach – ein wahres Feuerwerk der 
Emotionen. „Ein Konzert mit Gänse-
haut-Garantie“ – Gewaltig, mystisch, ge-
heimnisvoll!
VVK: 28,50 €; AK: 31,50 €   

Mittwoch, 29.11.2017, 15.00 Uhr 
FRANKENBERGER KRÄNZL
Zwini & Lysann
Gute Laune und ausgelassene Stimmung 
sind garantiert, wenn Zwini und Lysann ihr 
Publikum mit bekannten Hits, beliebten 
Evergreens und eigenen Titeln unterhal-
ten. Und natürlich kommt dabei auch der 
Humor nicht zu kurz! Erleben Sie eine ab-
wechslungsreiche Show mit diesen beiden 
Vollblut-Musikanten!
VVK: 8,50 €; AK: 9,50 €

KARTENVORVERKAUF:
Veranstaltungs- und Kultur GmbH 
Frankenberg/Sa., Markt 15
Frankenberg (im Rathaus)
Tel.: 03 72 06 / 56 92 515 
E-Mail: ticket@stadtpark-frankenberg.de

Öffnungszeiten:
Mo./Mi./Fr.    9.00 – 12.00 Uhr
Di./Do.     9.00 – 12.00 Uhr und 
 13.00 – 17.30 Uhr
Online unter www.stadtpark-frankenberg.de

EU-Programm – Obst für jedes Schulkind



AmtsblAtt FrAnkenberg/sA. | nr. 21 | 10.11.20178

Aus den Ortsteilen

Wir gratulieren nachträglich unseren Jubilaren

aus Frankenberg
Frau Christine Richter zum 70. Geburtstag am 27.10.2017
Frau Gisela Blankenburg zum 80. Geburtstag am 29.10.2017
Frau Monika Fiedler zum 70. Geburtstag am 29.10.2017
Frau Anita Kunz  zum 75. Geburtstag am 29.10.2017
Frau Anje Lommatzsch zum 70. Geburtstag am 31.10.2017
Frau Brigitta Schuster zum 75. Geburtstag am 02.11.2017
Herrn Dr. Claus Fischer zum 70. Geburtstag am 04.11.2017

aus Sachsenburg
Herrn Peter Zieger  zum 75. Geburtstag am 01.11.2017

aus Langenstriegis
Frau Regina Gründler zum 75. Geburtstag am 30.10.2017

aus Mühlbach
Herrn Ulrich Löffler zum 75. Geburtstag am 04.11.2017 
Frau Ursula Küchenmeister zum 85. Geburtstag am 07.11.2017

Gratulation an die Jubilare

Natürlich mittendrin – Frankenberg(er) Informationen

Standesamtliche Nachrichten

 Geburten:
30.09.2017  Johannes Kujat
23.10.2017  Yasmin Hochmuth
 

 Hochzeit:
21.10.2017 Hoa Pham Thi Ngan und Heiko Steiner, 
 Markt 16, Frankenberg/Sa.

 Sterbefälle:
31.10.2017  Bernd Otto Naumann, 69 Jahre, Mühlbergring 25,  
 09669 Frankenberg/Sa. OT Mühlbach

22.10.2017 Monika Sieglinde Rudolph, geb. Dombrowe, 66 Jahre,  
 Neue Heimat 12, Frankenberg/Sa.

25.10.2017 Gerda Anna Möbius geb. Schuster, 82 Jahre, 
  Äußere Chemnitzer Str. 22 a, Frankenberg/Sa. 

28.10.2017 Hildegard Anita Brunn, geb. Lindner, 64 Jahre,  
 Oberdorfstr. 18, Frankenberg/Sa. OT Mühlbach,

29.10.2017 Gerd Heinz Richter, 74 Jahre,  
 Dr.-Wilhelm-Külz-Str. 9, Frankenberg/Sa.

30.10.2017 Joachim Gert Schulz, 74 Jahre,  
 Winklerstr. 13, Frankenberg/Sa.

Ute Nebe, Leiterin Standesamt

Die Versammlung war beschlussfähig, es waren 18 Jagdgenossen 
anwesend. Es gab keine Änderungswünsche der Jagdgenossen zur 
Tagesordnung.

1. Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden und Antrag 
auf zusätzlichen TOP: Anschaffung einer Software Jagdkataster

2. Bestätigung der Tagesordnung und Feststellen der Beschluss-
fähigkeit

  einstimmig bestätigt
3.  Beschlussfassung in offener Abstimmung durch Handzeichen 
  3.1 Beschlussfassung Nr.: 01/2017 – einstimmig
4.  Bericht des Vorstandes zu Jagdjahr 2016 durch den Vorsitzenden
  Anfragen zum Bericht: keine
      Bestätigung / Entlastung des Vorstandes:
   4.1 Beschlussfassung Nr.: 02/2017 – einstimmig
5.  Jahresbericht der Kassenführerin zum Jagdjahr 2016
  Anfragen zum Bericht: keine
  Bestätigung / Entlastung der Kassenführerin: 
  5.1 Beschlussfassung Nr.: 03/2017 – einstimmig

6.  Jahresbericht der Kassenprüfer zum Jagdjahr 2016
  Anfragen zum Bericht: keine
  Bestätigung / Entlastung der Kassenprüfer: 
  6.1 Beschlussfassung Nr.: 04/2017 – einstimmig
7.  Bericht zum Haushaltsplan 2017 durch den Vorsitzenden
  Anfragen zum Bericht: keine
  Bestätigung des Haushaltsplanes: 
  7.1 Beschlussfassung Nr.: 05/2017 – einstimmig
8.  Beschlussfassung zum Erwerb Kataster Software
  Anfragen: ja wurden diskutiert und erläutert
  Bestätigung
  8.1 Beschlussfassung Nr.: 06/2017 – einstimmig
9.  Bericht des Sprechers der Jagdpächter
  Anfragen zum Bericht: keine
10.  Auszahlung des Jagdgeldes des Jagdjahres  2016
11. Anfragen der Mitglieder und Gäste
12.  Schlusswort des Vorsitzenden
13.  Gemeinsames Beisammensein bei Speisen und Getränke 

Heiko Heilmann, Jagdvorsteher

Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Mühlbach/Hausdorf
am 13.05.2017 im Bürgerhaus Hausdorf zum Geschäftsjahr 2016

Rentnerweihnachtsfeier am 20.12.2017 im Stadtpark
Interessenten aus Mühlbach und Hausdorf möchten sich bitte bei Frau Augustin melden. Tel.: 037206-73021 

Günter Adam, stellv. Ortsvorsteher
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Am Sonntag, dem 19. November, 11.00 Uhr, findet am Krieger-
denkmal in Mühlbach eine Feierstunde anlässlich des Volkstrauer-
tages statt. Ich bitte alle interessierten Bürger und Vereine ge-
meinsam, der Opfer der beiden Weltkriege zu gedenken.

Ablauf:
11.00 Uhr  Begrüßung durch den Ortsvorsteher  
  Herr Heilmann
  Worte zum Tag  durch den Kirchenvorsteher  
  Herr Andreas Hoffmann Kranzniederlegung
Ende ca. 11.30 Uhr

Heiko Heilmann, Ortsvorsteher

Verkehrsteilnehmerschulung in Irbersdorf

Am 16. November 2017, um 19.00 Uhr findet im Bürgerhaus  
Irbersdorf die nächste Verkehrsteilnehmerschulung statt.

Themen: 
Winterfahrverkehr und Verhalten nach Unfällen

Alle interessierten Bürger sind herzlich dazu eingeladen.

Gebietsverkehrswacht Mittweida e.V.

Verkehrsteilnehmerschulung am 15.11.2017 im 
Bürgerraum Dittersbach

Die Freiwillige Feuerwehr und der Ortschaftsrat Dittersbach orga-
nisieren am Mittwoch, dem 15. November 2017, wieder eine Ver-
kehrsteilnehmerschulung. Die Veranstaltung beginnt um 19.00 
Uhr im Bürgerraum des Feuerwehrgerätehauses. Alle interessier-
ten Einwohner von Dittersbach sind herzlich eingeladen. 

Wehrleitung / Ortsvorsteher

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger aus Mühlbach/Hausdorf,
zu der nächsten öffentlichen Ortschaftsratssitzung lade ich Sie 
herzlich am Mittwoch, dem 15.11.2017, um 19.00 Uhr in die 
Sportgaststätte Engelmann in Obermühlbach ein.

Tagesordnung:  
– aktuelle Angelegenheiten
– Sitzungstermine 2018
– Bürgerfragestunde

Heiko Heilmann, Ortsvorsteher 

Die Jagdgenossenschaft Sachsenburg/Irbersdorf lädt alle Besitzer 
von Wald- und Feldflächen (Jagdgenossen), deren Flächen sie ver-
tritt, in Verbindung mit Reinhardts Landhaus zum Jagdvergnügen 
mit Wildessen und Tanz am Sonnabend, dem 09.12.2017, um 
19.00 Uhr in Reinhardts Landhaus in Sachsenburg herzlich ein. 
Zur Unterhaltung spielt Herwig Löhnert.
Wir bitten alle Jagdgenossen, die daran teilnehmen möchten, die 
Karten im Vorverkauf bis zum 25.11.2017 zu erwerben bzw. ihre 

Teilnahme anzumelden. Danach werden die noch vorhandenen 
freien Plätze an andere Interessenten verkauft.

Allen Teilnehmern und Gästen einen gemütlichen Abend wün-
schen die Jagdgenossenschaft Sachsenburg/Irbersdorf, Rein-
hardts Landhaus und Familie Reinhardt.

Der Vorstand

Volkstrauertag in Mühlbach am 19.11.2017 Ortschaftsratssitzung Mühlbach/Hausdorf

Einladung zum Jagdvergnügen 2017

Weniger Pflichtentleerungen der 
Restmülltonne für Ein-Personen-Grundstücke 

Grundstücke, auf denen eine Person gemeldet ist und ein 80-Li-
ter-Restabfallbehälter steht, können die Reduzierung der Min- 
destentleerungen von vier auf drei beantragen. Die schriftlichen  
Anträge müssen bis 31. Dezember bei der EKM, Frauensteiner 
Straße 95 in 09599 Freiberg vorliegen.

Maria Wächter, Abfallwirtschaft

Bürgerinformation

Vereinsbeiträge

treffen sich zu folgenden Terminen

14.11.2017, 16.00 Uhr  Haus der Vereine Frankenberg 
          „Aromatherapie“ Frau S. Lindner

12.12.2017, 15.00 Uhr  Eiskaffee Schulze in Frankenberg 
 „Adventsnachmittag und Informationen  
 von der Weiterbildung in Bad Elster“

16.01.2018, 16.00 Uhr  Haus der Vereine Frankenberg 
 Vortrag von Herrn Pilz „Cap Verde –  
 Ein Reiseparadies“
Alle Interessenten und Freunde der Rheuma-Selbsthilfegruppe
sind herzlich eingeladen.

Erika Seifarth, AG Leiterin

Verteilung Abfallkalender für 2018

Die Verteilung der Abfallkalender für 2018 im Landkreis Mittelsach-
sen erfolgt ab der 46. Kalenderwoche durch die Deutsche Post. 

Wer bereits vor der Verteilung in dem Abfallkalender für 2018 
„schmökern“ möchte, der findet diesen unter www.ekm-mittel-
sachsen.de komplett im PDF-Format. 

Maria Wächter, Abfallwirtschaft

Die Mitglieder und Freunde der Rheuma-Liga Sachsen e.V. AG Frankenberg
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Alle Mitglieder des Kleingartenvereins sind hiermit zur Jahres-
hauptversammlung eingeladen.
Termin: Sonntag 03.12.2017,  
 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Ort: Speisesaal der Sächsischen    
 Walzengravur GmbH, Badstraße

Sie werden gebeten an der Versammlung unbedingt teilzuneh-
men.

Wichtige Information
Ausgegeben werden auch die Zahlungsträger für Beitrag, Pacht, 
Umlagen für 2018 und nicht geleistete Stunden 2017. Pächterinnen 
und Pächter, die verhindert sind an der Versammlung teilzuneh-
men, holen ihre Zahlungsträger bitte bis zum 17.12.2017 beim 

Schatzmeister ab. Danach werden nicht abgeholte Zahlungsträger 
kostenpflichtig per Post zugestellt.
Letzter Termin der Einzahlung: SONNABEND 30.12.2017!
Bitte auch die aktuellen Aushänge beachten!

In unserem KGV sind noch freie Gärten verschiedener Größen zu 
vergeben.

Elt- und Wasseranschlüsse sind vorhanden. 
Interessenten melden sich bitte unter Telefon 
037206/483806. 

Der Vorstand
Kleingartenverein  

Badstraße e.V
Schneider, Stellvertreter

Einladung zur Jahreshauptversammlung Kleingartenverein Badstraße e.V.

Egal ob grüner Smoothy oder gesunde Leckereien in der Weih-
nachtszeit – es ist für jeden etwas dabei.

Ein wichtiges Anliegen der Landfrauen ist die gesunde Ernährung 
in allen Altersklassen. Das beginnt mit Workshop zur Gesunden 
Brotdose in der Schule und geht über unsere Sächsischen Land-
frauenkochbücher bis hin zu Anregungen für die tägliche Küche.

Im November haben sich die Landfrauen dazu zwei kompetente 
Fachfrauen engagiert und laden gleich alle Interessierten zu vier 
Veranstaltungen rund ums gesunde Essen ein. Los geht es am 

08. November 18.00 Uhr mit einem Vortrag zu grünen Smoo-
thies mit Verkostung. Diese schmackhaften aus Blattgrün, Salat 
und Obst zubereiten Powerdrinks stärken den Körper und bringen 
die Seele ins Gleichgewicht. Gesundheitsberaterin Elke Göhler 
zeigt eine Anleitung zur Zubereitung der grünen Smoothies in den 
unterschiedlichsten Varianten. Natürlich darf dabei auch jede 
Menge gekostet werden. 

Mit guten Essen den Körper ins Gleichgewicht bringen, spielt 
auch am 14. November um 18.00 Uhr eine wichtige Rolle. Kati 

Landfrauen widmen sich im November 
ganz der Gesunden Ernährung

Auch dieses Jahr lud der Freundeskreis christlicher Mission e.V. aus 
Frankenberg wieder zu seinem alljährlichen Missionsfest in die 
St.-Aegidien-Kirche Frankenberg ein. Und natürlich waren auch in 
diesem Jahr zahlreiche Vertreter der Partnerorganisationen aus 
aller Welt dabei:
Aus Brasilien ein Vorstandsmitglied unserer ältesten und größten 
Partnerorganisation, der Associação Menonita Beneficente (AMB) 
dabei. Das ist eine Organisation, die eine Vielzahl von Patenschaf-
ten betreut und vermittelt und in den Bereichen Soziale Arbeit und 
Gesundheitswesen verschiedene Projekte anbietet.
Darüber hinaus hatten wir Cornelius Hiskia Dantas, einen unserer 
festangestellten brasilianischen Missionare bei uns. 
Besonders haben wir uns über unsere afrikanischen Gäste gefreut, 
denn in diesem Jahr lag der Schwerpunkt unseres Missionsfestes 
auf dem schwarzen Kontinent. 
Den ausführlichen Bericht können Sie unter www.franken-
berg-sachsen.de/Vereine nachlesen.
Wenn Sie sich genauer über unsere Arbeit, unserer Partner und un-
sere Projekte informieren wollen, besuchen Sie einfach unsere In-
ternetseite: www.fcmission.de
Auch die Arbeit des Treffpunkt „Lebenswert“ ist in den letzten Jah-
ren stark gewachsen. Das wollen wir am 02.12.2017 mit unserer 
Treffpunkt-Weihnachtsfeier mit allen Gästen feiern, zu der wir 
Sie herzlich ab 14.30 Uhr auf die August-Bebel-Straße 7 in Fran-
kenberg einladen!
Und natürlich ist auch in diesem Jahr am Heiligen Abend von 
17.00 bis 21.00 Uhr der Treffpunkt „Lebenswert“ für alle Gäste ge-
öffnet. Auch dazu sind Sie alle herzlich eingeladen, zu kommen!
Diese Arbeit können wir nicht alleine tun! Wir werden durch ein 
motiviertes und engagiertes Team von ehrenamtlichen Mitarbei-

tern unterstützt. Es ist großartig zu erleben, was möglich ist, wenn 
viele mitmachen! Vielen Dank dafür! Wir sind ständig auf der Suche 
nach neuen Mitarbeitern in der Kleiderkammer und im Treffpunkt. 
Bitte melden Sie sich per E-Mail an frankenberg@fcmission.de 
oder per Telefon an: 037206/74791
In diesem Jahr bitten wir neben finanzieller Unterstützung unserer 
Arbeit insbesondere auch um Stollenspenden! Die Stollen werden 
unter anderem für die beiden genannten Veranstaltungen benö-
tigt und helfen uns, diese Arbeit zu tun!
Vielen Dank für Ihr Interesse und Unterstützung, in welcher Form 
auch immer!

Mit freundlichen Grüßen

Sebastian Rentsch
(FCM-Öffentlichkeitsarbeit)

Rückblick: Das FCM-Missionsfest 2017
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Gemeinsam gesund werden und bleiben: Der Hippo e.V. aus Fran-
kenberg widmet sich seit mehr als 10 Jahren der Bewegungsförde-
rung von Menschen mit und ohne Behinderung. Der Verein bietet 
neben der Hippotherapie ein breitgefächertes Sportangebot an, 
bei dem Menschen mit unterschiedlichen Beeinträchtigungen ge-
meinsam trainieren und so ihr körperliches und geistiges Wohlbe-
finden nachhaltig verbessern. Damit spricht der Verein nicht nur 
behinderte Menschen an, sondern bietet ebenso die richtigen 
Sportprogramme für Menschen mit Knie- oder Hüft-Endoprothe-
se, für Diabetiker und Dialysepatienten sowie für Schlaganfallpati-
enten und Rückenschmerzgeplagte an. Selbst nach schweren Ope-
rationen oder einer überstandenen Krebsbehandlung lohnt sich 
eine Mitgliedschaft im Hippo e.V., da Patienten so nach dem ärzt-
lich verordneten Rehasport nahtlos weitertrainieren und an allen 
Angeboten des Vereins teilnehmen können. 
Ein Beispiel dafür ist das Zirkeltraining, das der Hippo e.V. seit diesem 
Jahr anbietet. Geschultes Fachpersonal stellt dabei auf die Art der Be-
einträchtigung zugeschnittene individuelle Trainingspläne zusam-
men, die dem Erhalt oder der Verbesserung der Lebensqualität die-
nen. Es steht den Mitgliedern jederzeit unterstützend zur Seite. 
Ein weiteres Angebot des Vereins ist die Sitzgymnastik. Sie richtet 
sich an betagtere Senioren, die weiterhin aktiv bleiben wollen. Hier 
werden Bewegung mit Musik und kognitives Training vereint. 
In speziellen Kreativ-Kursen, die sich an Menschen aller Altersgrup-
pen richten, wird außerdem die Feinmotorik der Mitglieder durch 
die Gestaltung von Textilien, Papier, Ton und Geflechten trainiert. 
Bei allen Angeboten des Vereins steht neben den Trainingserfolgen 
immer auch der Spaß in der Gemeinschaft im Mittelpunkt. So kön-

nen gemeinsam Hürden überwunden werden. 

Wenn Sie Interesse haben, als Mitglied im Verein 
aktiv zu werden, kontaktieren Sie den Hippo e.V. 
unter der Telefonnr.: 037206/2486.

Alle Informationen zum Verein finden sie auf www.hippo-ev.de 
und auf Facebook https://www.facebook.com/hippoverein.       

Neben der aktiven Mitwirkung ist der Verein auch auf Ihre finanzi-
elle Unterstützung angewiesen. 
Spendenkonto (Kreissparkasse Mittweida):  
IBAN: DE51870520003320007415, BIC: WELADE-DIFGX

Franziska Herold, Öffentlichkeitsarbeit Hippo e.V.

Walther von der Glücksküche wird den Zuhörern erklären, wie ein 
ausgewogener Säure-Basenhaushalt ein wichtiger Weichensteller 
für das Wohlbefinden und die Gesundheit ist. Wer gleich auch noch 
dazu ein paar Rezepte ausprobieren will, sollte dann den Koch-
abend am 30. November nicht verpassen. Gemeinsam wird ein 
4-Gangmenü aus der basischen Küche gekocht und genüsslich ver-
zehrt. 
Und natürlich klopft im November auch die Weihnachtszeit an die 
Tür mit dem vielen kalorienreichen Gebäck. Für alle Schlecker-
mäuler, die gerne genießen aber dennoch etwas auf ihre Ernäh-
rung achten wollen, gibt es bei den Landfrauen den richtigen 
Workshop am 20. November. Elke Göhler zeigt, wie man rohköstli-
che Leckereien zur Weihnachtszeit ohne Reue herstellt, die nicht 
nur aus leeren Kalorien bestehen, sondern ein angenehmes sätti-
gendes Gefühl hinterlassen.

Passend zur Adventszeit öffnen die Landfrauen am 05. Dezember 
auch ihre Türen im lebendigen Adventskalender Frankenberg. 
Von 16.00 bis 19.30 Uhr gibt es selbstgebackene Plätzchen und 
Krapfen sowie verschiedenen Glühwein und Likör. Die Märchen-
tante liest für die Kinder kleine Geschichten vor. 

Alle Veranstaltungen finden in der Geschäftsstelle des Sächsischen 
Landfrauenverband e.V. auf der Winklerstraße 34 in Frankenberg 
statt. Die Teilnehmergebühren für die unterschiedlichen Veran-
staltungen sind auf der Website www.landfrauen-sachsen.de  
aufgelistet. Dort kann man sich auch gleich anmelden oder Sie ru-
fen einfach unter 037206-883830 an bzw. senden eine E-Mail an  
info@slfv.de. 

Janine Klinge
Bildungsreferentin Sächsischer 

Landfrauenverband e.V.

Termine zur Blutspende  
Am Sonnabend, dem 18. November 2017, kann in der Zeit zwi-
schen 08.00 und 12.00 Uhr in Frankenberg, in der Bahnhofstr. 1, 
im Haus der Vereine beim DRK-Ortsverein (ehem. Bahnhof), wie-
der Blut gespendet werden. Außerdem besteht am Montag, dem 
20. November 2017, am gleichen Ort in der Zeit von 14.00 bis 
19.00 Uhr eine weitere Möglichkeit zur Blutspende. Das Deut-
sche Rote Kreuz bittet erneut darum, dass sich möglichst viele 
spendenwillige gesunde Bürger an diesen beiden Terminen ein-
finden und bedankt sich für die Hilfsbereitschaft.

DRK-Mitgliederabend 
Für alle aktiven DRK-Mitglieder Frankenbergs erfolgt die nächste 
Zusammenkunft am Donnerstag, dem 14. Dezember 2017, um 
19.00 Uhr im Schulungsraum Bahnhofstr. 1, zum Mitgliederabend.

Lehrgang „Erste-Hilfe-Ausbildung“  
(für die Bevölkerung) 

Am Sonnabend, dem 16. Dezember 2017, findet von 08.00 bis 
16.00 Uhr im DRK-Schulungsraum Frankenberg, Haus der Verei-
ne, Bahnhofstr. 1, der nächste Lehrgang „Erste-Hilfe-Ausbil-
dung“ für Führerscheinbewerber und betriebliche Ersthelfer 
statt. 
Interessenten können sich über folgende 
Internet-Seite anmelden: www.dl-hc.drk.de 
oder telefonisch in der DRK-Kreisge-
schäftsstelle unter 037207/6890.

Detlev Brantl
Vorsitzender des DRK-Ortsvereines 

Integration im Hippo e.V. – gemeinsam mehr vom Leben 
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Kirchennachrichten

Ev.-Luth. St.-Aegidien-Kirchgemeinde  
Frankenberg

Dem Glauben eine (zweite) Chance geben: Grundkurs des 
Glaubens jährlich in Frankenberg 
www.kurse-zum-glauben.de
jederzeit im Internet – www.online-glauben.de
Weitere Informationen: www.kirche-frankenberg.de

Sonnabend, 11. November  
 16.30 Uhr Andacht zum Martinstag in der St.-Aegidien-Kirche 
  anschließend kleiner Lampionumzug und Imbiss
Sonntag, 12. November 
 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der St.-Aegidien-Kirche

Sonntag, 19. November 
 9.30 Uhr Gottesdienst in der St.-Aegidien-Kirche
Buß- und Bettag, 22. November 
 9.30 Uhr  Gottesdienst in der St.-Aegidien-Kirche 
 9.30 Uhr Gottesdienst im Bürgerhaus Hausdorf 
 15.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Seniorenhaus 
  „Im Sonnenlicht“
Sonntag, 26. November 
 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der St.-Aegidien-Kirche 
 14.00 Uhr Musik und Gedanken zum Totensonntag auf dem  
  Friedhof      

Sonntag, 12.11., 10.30 Uhr  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Langenstriegis, gleichz. Kindergottesdienst 
Samstag, 18.11., 17.00 Uhr  Andacht zum Martinsfest, anschl. Lampionumzug 
Sonntag, 19.11., 9.00 Uhr  Gottesdienst in Bockendorf 
Buß- u. Bettag, 22.11., 9.30 Uhr  Gemeins. ökumenischer Gottesdienst in der kath. Kirche in Hainichen 
Sonntag, 26.11., 10.30 Uhr Gottesdienst m. Heiligem Abendmahl in Langenstriegis, gleichz. Kindergottesdienst,  
 vor und nach dem GD Büchertisch

Kirchgemeinde Bockendorf-Langenstriegis Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten

Gottesdienste der Kirchgemeinde Seifersbach im November 2017 

12.11.2017, 10.00 Uhr Kirchweih-Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl und Kigo – Sachsenburg
26.11.2017, 09.00 Uhr Gottesdienst mit Abkündigung der Verstorbenen – Sachsenburg

Der Heimatverein Frankenberg hat auch für 2018 einen Kalender 
über unsere Stadt zusammengestellt. Sie können den Kalender 

zum Preis von 15,– Euro ab 10.11.17 zu den jeweiligen Öffnungszei-
ten erwerben bei:
• Zeitschriftenhandel Lunkewitz, Schloßstr. 3
• Archiv der Stadtverwaltung Frankenberg, Körnerplatz 5
• Post- & Geschenkestübl, Schloßstr. 14 
• Ticketverkauf, Rathaus, Markt 15
• Versicherungsbüro Palm, Max-Pezold-Str. 3
• Druckerei Roßberg, Gewerbering 11
• Außerdem zum Wichtelmarkt am „Hopfenstübchen“  

(2. und 3.12. 17) sowie zum Weihnachtsmarkt der Stadt 
Frankenberg (8. bis 10.12.17) in der Hutzenstube  
des Archives.

Rita Horn 
Vorstandsmitglied 

Heimatverein Frankenberg

Information des Heimatvereines

Weihnachtsfeier für Rentner des Krankenhauses Frankenberg/Sa.

Unsere diesjährige Weihnachtsfeier findet am Donnerstag, 14.12.2017, um 15.00 Uhr im Haus 
der Vereine (ehemals Bahnhof) statt. 
                         Schwester Monika Pertuch
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REISEBÜRO

NIEDERWIESA

Wintererlebnis

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr
Sa. 9 – 12 Uhr

Markt 14
09669 Frankenberg
Tel.: 037206/2310

Liebe Kunden,
hiermit möchte ich Ihnen mitteilen, 
dass ich in den wohlverdienten Ruhestand 
gehe und deshalb mein Geschäft zum 
31.12.2017 schließe.
An dieser Stelle bedanke ich mich bei allen 
Kunden, die mir über viele Jahre die Treue 
gehalten haben, und wünsche Ihnen alles 
Gute und viel Gesundheit.

Ihre Radka Schöne

GESCHÄFTSSCHLIESSUNG

TOTALER AUSVERKAUF !!!
Vom 1.12. bis 31.12.2017
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hg+s
Hausgeräte & Service
Jens Wolf

Ihr Kundendienst für 
Wasch-, Kühl-, Gas- und 
Elektrogeräte

E-Mail: service@hgs-24.de
Internet: www.hgs-24.de

Tel. 03 72 06 - 88 13 16
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Dienstleistungen:
Grundstücks- und Grünlandpflege
Baum- und Heckenverschnitt, Baumfällung 
und Baumstumpffräsen, Dachrinnenreinigung
Hausmeisterdienst, Winterdienst

GLEWE GMBH
Immobilienverwaltung Welz
NL Sachsenstraße 21b / 1.OG
09669 Frankenberg

www.hv-welz.de   
Tel.: 037206 - 896754
Fax.:  037206 - 896755
E-Mail: hv-welz@freenet.de

hv-welz.de

Wohnung 

gesucht

Wohnung 

gefunden

NEUE PREISE  SICHERN &  
ENTSPANNT SHOPPEN GEHEN 
Sichern Sie sich unsere attraktiven Neukundenpreise im Strom und 
Erdgas und belohnen sich zusätzlich mit einem regionalen Shop-
pinggutschein in Höhe von 30 € (ab 1.000 kWh). Nähe tut gut!

Service�liale Flöha   ·   Erdmannsdorfer Straße 1   ·   09557 Flöha 
heidrun.dolge@swa-b.de  ·  www.swa-b.de  ·  Tel.: 03726  7907657   
Fax:  03726   7908460  ·  Mo + Mi   9 – 14 Uhr   ·   Di + Do   9 – 18  Uhr   ·   Fr   9 – 11 Uhr
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 Kostenfreie Vermietungshotline:

0800 09669 21
Humboldtstr. 21 · 09669 Frankenberg/Sa. · 037206 50610

Å Vermietung
Å Verwaltung
Å Verkauf
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TAXA Personenbeförderung

Telefon 037206-89 28 11
Ihr Fahrservice für Frankenberg, Lichtenau & Umgebung

Unser Service für Sie:
Familienfeiern bis zu 8 Personen pro Auto
Krankenkassenfahrten mit Transportschein  
vom Arzt, z. B. Krankenhauseinweisungen, 
Strahlen- oder Chemotherapie, Dialyse
Fahrt zum Urlaubsbus z. B. nach Chemnitz
Flughafenzubringer nach Dresden oder Leipzig

b f d
Und was können wir für Sie tun?

Sie haben einen Anlass ...

... Wir fahren Sie!

Weihnachtsfeier Hochzeit
Geburtstag

Kegelabend
Urlaub Reha & Kur
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Amtsblatt nicht erhalten?
                          Rufen Sie an:  0371/33 200 151

Ihre Adresse für Wohnraum in der Region

immo-base.eu
037206 48 97 84

Inhaber Patrik Brunn
Chemnitzer Straße 17
09669 Frankenberg/Sa.
Tel.: 03 72 06 / 7 37 11
Fax: 03 72 06 / 8 47 01
Internet: www.reisebuero-brunn.de
E-Mail: Fun@reisebuero-brunn.de

Noch mehr tolle Reiseangebote aus der TV-Werbung unter 
www.reisebuero-brunn.de

Am 1. Dezember 2017 erscheint unser neuer Reisekatalog 2018!

Die Kataloge aller großen Veranstalter sind da!

Klein-Bus-Reisen

Di K t l ll ß V t lt i d d !

Flug- und Schiffsreisen

Wegen großer Nachfrage neuer Termin!
• 03.12.2017 1 Tag Advent im Erzgebirge 
 Schunkelscheune Hermsdorf 
 inkl. Mittagessen, Kaffeetrinken, Programm u.v.m.  63 EUR

Advent
Gärtnerbei Ihrem

Samstag, den 25.11.2017, 8.00 – 16.00 Uhr

Inh. Ute Franke · Gnauckstraße  3 · 09669 Frankenberg/Sa. · Tel.: 03 72 06 / 25 87

 Moderne Floristik mit
     neuen Trends

 Attraktive 
     Geschenkideen!

Gärtnerei Blankenburg

 Stimmungsvolle Adventsschau 
     im Gewächshaus

 Unsere Angebote aus eigener 
     Produktion: Weihnachtssterne  
     & Alpenveilchen

Genießen Sie an diesem 
Tag bei uns 

Kaffee und Kuchen!

Gewerbering 11 | 09669 Frankenberg | Tel. 03 72 06 - 33 10 


